
 

Gemeinde Haseldorf 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0002/2017/HaD/BV/1 
 
 

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 14.02.2017 

Bearbeiter: Gabriele Dürmann AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Bauausschuss der Gemeinde Haseldorf 08.03.2017 öffentlich 

 

Antrag des Wassersportvereins Haseldorfer Binnenelbe e. V. über 
Anpachtung einer Fläche am Hafen 
 
Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung: 
Der Gemeinde Haseldorf liegt eine schriftliche Anfrage des neugegründeten Wasser-
sportvereins, dem „Wassersportverein Haseldorfer Binnenelbe e. V.“, auf Anpach-
tung der Kaimauer im Haseldorfer Hafen (siehe Anlage 1) vor. Der neue Verein wur-
de von Mitgliedern des WSC Haseldorf gegründet. Der „neue“ Wassersportverein 
möchte die Fläche etwa 2 m ab Kaimauer in Richtung Parkplatz gemäß Lageplan in 
Anlage 2 pachten. Die Nutzung des Hafens durch zwei Vereine ist möglich, jedoch 
sind Detailabsprachen wie die Berücksichtigung der Fahrtzeiten des Tidenkiekers 
sowie die Nutzung der Slipanlage und des Hafengebäudes zu treffen. 
Der neue Verein möchte sich außerdem engagieren und eine Schwingeranlage er-
richten, welche zum Festmachen an den Dalben verwendet werden würden. Hierfür 
müssten die Holzdalben ausgetauscht werden. 
Des Weiteren setzt sich der Verein für die Entschlickung des Hafenbeckens und der 
Freimachung der ursprünglichen Hafenausfahrt ein. 
 
Von der Gemeindevertretung Haseldorf ist nun zu entscheiden, ob ein Pachtvertrag 
über die beantragte Fläche im Haseldorfer Hafen mit dem Wassersportverein Hasel-
dorfer Binnenelbe e. V. geschlossen werden soll. 
 
 
 
Finanzierung: 
Durch den Abschluss eines Pachtvertrages mit dem Wassersportverein Haseldorfer 
Binnenelbe e. V. werden bei 55200.411002 Mehreinnahmen erzielt.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
entfällt 
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Beschlussvorschlag: 
Der Bauausschuss empfiehlt, mit dem Wassersportverein Haseldorfer Binnenelbe e. 
V. einen Pachtvertrag über die Fläche gemäß Lageplan zu schließen.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Schölermann 
 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1 – Antrag des Wassersportvereins Haseldorfer Binnenelbe e. V. 
Anlage 2 – Lageplan der Fläche gemäß Antrag  
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Gemeinde Haseldorf 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0025/2017/HaD/BV 
 
 

Fachbereich: Bürgerservice und Ordnung Datum: 08.05.2017 

Bearbeiter: Jenny Thomsen AZ: FB2/112.219 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Bauausschuss der Gemeinde Haseldorf 14.06.2017 öffentlich 

 

Verkehrssituation Hetlinger Deich 
 
Sachverhalt: 
Anwohner der Straße Hetlinger Deich (L261) haben sich mit einem Schreiben/Antrag 
an die Gemeinde gewandt. Zum einen geht es um die Lärmbelästigung durch Motor-
räder und zum anderen geht es um die überhöhte Geschwindigkeit, mit der Fahrzeu-
ge in die Ortschaft fahren. Es ist der Bereich vor der geschlossenen Ortschaft ge-
meint. 
Hinzu kommt, dass die vor der Ortschaft auf der Südseite der Straße Hetlinger Deich 
gelegenen Anlieger die Landesstraße überqueren müssen, um den Fuß- und Rad-
weg zu erreichen. Zwischen Fahrbahn sowie Rad- und Fußweg verläuft ein Vorfluter. 
In regelmäßigen Abständen befindet sich eine verrohrte Überfahrt über den Vorfluter. 
Für eines der dortigen Grundstücke existiert keine unmittelbare gegenüberliegende 
Überfahrt. Beim Überqueren der Landstraße muss zur nächsten Überfahrt ein Teil 
des Weges auf der Fahrbahn zurückgelegt werden. 
Es wird um Änderung der Situation gebeten. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Für die Straße Hetlinger Deich, die zugleich eine Landesstraße ist, wurde beim Land 
und beim Kreis eine Anfrage zur Reduzierung der Geschwindigkeit gestellt. Der Kreis 
lehnt eine Reduzierung ab, weil es keine Notwendigkeit hierfür gibt. Polizeilich ist der 
genannte Bereich unauffällig. Es wurde aber angeregt, dass dort das gemeindliche 
Tempomessgerät aufgestellt und die Geschwindigkeit über längere Zeit gemessen 
wird. Sollten gravierende Überschreitungen festgestellt werden, so könnte das Mess-
team des Kreises sich dort aufstellen. 
Die Lärmbelästigung durch Motorräder ist den Behörden bekannt. Hier werden Kreis 
und Polizei durch Überwachung an den Wochenenden tätig. 
 
Die Genehmigung einer gegenüberliegen Zugangsmöglichkeit für die Überquerung 
der Landesstraße ist eine Einzelfallentscheidung, die bei der Niederlassung des LBV 
in Itzehoe beantragt werden muss. Die derzeitige Entfernung bis zur nächsten Que-
rungsmöglichkeit beträgt etwa 40 m und wird in die Bewertung mit eingehen. Diese 
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Entfernung wird durchaus als zumutbar angesehen. 
Für die aufwendige Grabenverrohrung einer weitere Zuwegung zum Geh- und Rad-
weges muss sich der Anwohner finanziell beteiligen, auch wenn die Gemeinde sich 
finanziell beteiligen würde.  
 
 
 
 
 
Finanzierung: 
Die Kosten für die Grabenverrohrung sind nicht bekannt.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag 
Der Bauausschuss beschließt, dass ein Antrag beim Landesbetrieb in Itzehoe für 
eine Überprüfung einer Grabenverrohung zur Herstellung einer Zuwegung zur Lan-
desstraße gestellt wird. 
 
 
 
 
__________________ 
Schölermann 
  
 
 
 



 

Gemeinde Haseldorf 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0030/2017/HaD/BV 
 
 

Fachbereich: Bürgerservice und Ordnung Datum: 18.05.2017 

Bearbeiter: Jenny Thomsen AZ: FB2/112.219 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Bauausschuss der Gemeinde Haseldorf 14.06.2017 öffentlich 

 

Einrichtung einer Tempo 30-Zone in der Straße Altenfeldsdeich 
 
Sachverhalt: 
Anwohner der Straße Altenfeldsdeich sind an den Bürgermeister herangetreten und 
haben um die Überprüfung der Einrichtung einer Tempo 30-Zone gebeten. Es woh-
nen viele Familien mit kleinen Kindern in der Straße und die Straße wird gerne als 
Abkürzung aus Heist nach Hetlingen zur Schanze genutzt. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Die Einrichtung einer Tempo 30-Zone muss beim Kreis Pinneberg beantragt werden. 
Um den Antrag mit Zahlen zu bekräftigen wird vorgeschlagen, das Tempomessgerät 
für 2 Wochen in der Straße aufzustellen. 
 
 
 
Finanzierung: 
Für die mögliche Beschilderung werden ca. 200 € eingeplant.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bauausschuss beschließt, dass ein Antrag auf Einrichtung einer Tempo 30-Zone 
beim Kreis Pinneberg gestellt werden soll. 
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__________________ 
Schölermann  
 
 
 



 

Gemeinde Haseldorf 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0032/2017/HaD/BV 
 
 

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 18.05.2017 

Bearbeiter: Jan-Christian Wiese AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Bauausschuss der Gemeinde Haseldorf 14.06.2017 öffentlich 

Gemeindevertretung Haseldorf 04.07.2017 öffentlich 

 

Überplanung einer Fläche zwischen den Straßen Mühlenwurth und Opn 
Feld 
 
Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung: 
In der Amtsverwaltung ging das beigefügte Anschreiben ein. Aufgrund einer privaten 
Initiative wurde für einen Bereich zwischen den Straßen Mühlenwurth und Opn Feld 
ein städtebauliches Entwicklungskonzept erarbeitet.  
Dieses Konzept sind die Verbindung der Sackgasse Opn Feld mit der Straße Müh-
lenwurth vor. Entlang dieser Verbindung können mehrere Wohngrundstücke entste-
hen. Derzeit wird diese Fläche landwirtschaftlich genutzt. Im gemeindlichen Flächen-
nutzungsplan ist die Fläche teilweise als gemischte Baufläche und teilweise als Flä-
che für die Landwirtschaft ausgewiesen. 
 
Die beiden eingereichten Konzepte ermöglichen die Verbesserung der verkehrlichen 
Situation in der Straße Opn Feld. Aus der derzeitigen Sackgasse kann eine Durch-
gangsstraße entstehen.   
 
Das Konzept kann realisiert werden, wenn eine Bauleitplanung seitens der Gemein-
de betrieben wird. Es ist zu klären, wenn die Gemeinde sich dazu entschließt, die 
Fläche zu überplanen, ob sie vorab die Flächen erwerben möchte. Anderenfalls soll-
te der Grundstückseigentümer die Planungskosten übernehmen.  
 
 
 
Finanzierung: 
Etwaige Planungskosten sind im Haushalt bereitzustellen. Es kann ein städtebauli-
cher Vertrag zur Übernahme der Planungskosten durch den Eigentümer der Flächen 
geschlossen werden.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
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entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bauausschuss empfiehlt / Die Gemeindevertretung beschließt, ein Fachbüro mit 
der Ermittlung der Erschließungskosten zu beauftragen. 
 
Der Bauausschuss empfiehlt / Die Gemeindevertretung beschließt, die Entwicklung 
der Fläche in eigener Regie durchzuführen. Zunächst sind Verhandlungen über ei-
nen Ankauf der Flächen zu führen.  
 
alternativ: 
Der Bauausschuss empfiehlt / Die Gemeindevertretung beschließt, für eine Fläche 
zwischen der Straße Opn Feld und der Straße Mühlenwurth (Flur 1, Flurstücke 1/4, 
1/5, 4/3, 4/2, 4/1, 131/2, 135) einen Bebauungsplan aufzustellen und den Flächen-
nutzungsplan zu ändern.    
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Uwe Schölermann 
  (Bürgermeister) 
 
 
 
Anlagen:  - städtebauliches Entwicklungskonzept 
  - Auszug aus dem Flächennutzungsplan   
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